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Schlussbericht zum Projekt 
«Schneehase – Überlebenskünstler unter Druck»

Dauer des Projekts: 11.11.2025 bis 2.5.2026

Glarus, 1. Juni 2026

Über 2100 Erwachsene und Kinder, darunter  22 Schulklassen, besuchten die Sonderausstellung 
zum Schneehasen, betätigten sich im «Forschercamp» als Gebirgsforschende oder nahmen an 
einem Begleitanlass teil. Ein Animationsfilm schlug die Brücke zu aktuellen Forschungsprojek-
ten. Infomaterial und Presseberichte trugen das Thema aus der Infostelle hinaus.

Das Projekt im Überblick:

Ausstellung «Schneehase – unsichtbar, flink & unter Druck»
Halb Winter, halb Sommer – so präsentierte sich unsere Ausstel-
lung. Präparate in verschiedenen Fellfärbe-Stadien zeigten die 
Verwandlungskunst des Schneehasen, Grossformat-Fotos seinen 
Lebensraum im Kanton Glarus. Interaktive Stationen zu den An-
passungen des Winterfells, den Auswirkungen des Klimawan-
dels, dem Fluchtverhalten oder der Ernährung des Hasen führten 
spielerisch in seine Biologie ein. Wo sich die Wege von Mensch 
und Schneehase kreuzen, veranschaulichten Illustrationen. 

Medienliste und weitere Vermittlungsangebote
Durch den Einbezug von verschiedenen Naturzentrum-Produk-
ten wie Infoblättern zu Nadelgehölzen und Alpenblumen oder 
einer Infowand zur tiergerechten Kaninchen-Haltung nutzten 
wir Synergien zum Projekt. Für Schulen erstellten wir eine Me-
dienliste «Schneehase». Flyer, Berichte über den Schneehasen 
und Tipps gegen den Klimawandel lagen zum Mitnehmen auf. 
Ein WSL-Animationsfilm informierte über Forschungsfragen 
und die Auswirkungen des Klimawandels auf das Wildtier.

Schneehasen-Vortrag, Familienanlässe & Osterevent
Am 19. März 2026 hielt der renommierte Schneehasen-Forscher 
Maik Rehnus vor 32 interessierten Gästen ein Referat über den 
Schneehasen und seine Forschungsarbeit. Den Forschernach-
mittag für Familien boten wir dreimal an (18.2., 18.3., 8.4.): Ins-
gesamt 41 Kinder und 25 Erwachsene übten sich im Schneeha-
sen-Monitoring und lösten weitere knifflige Aufträge. Auch der 
Osterhase war da: 40 Erwachsene und 41 Kinder lernten Dank 
der Ostereiersuche die Schneehasen-Ausstellung kennen. 

Forschercamp
Unser Familienzimmer verwandelten wir in ein «Forschercamp»:  
Hier stiessen Neugierige auf Forschungsarbeiten zu Gebirgstie-
ren und -pflanzen, die zu Ende geführt werden konnten. So galt 
es unter anderem, auf Fotofallenbildern Schnee- und Feldhasen 
zu erkennen, anhand von Gamskrucken das Alter der Tiere her-
auszufinden, Nadelgehölze zu bestimmen oder den Bartgeier 
vom Steinadler und Kolkraben zu unterscheiden. Zum Verweilen 
lud auch das «Feldbett» mit Bilderbüchern über Gebirgstiere ein.

Entdecken. Erforschen. Erleben.
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Medienarbeit
Mit Pressebeiträgen wurde in der Lokalpresse auf das Projekt und 
den Schneehasen aufmerksam gemacht. Rundmails, Web-Ein-
träge, Plakataushänge und Inserate ergänzten die Öffentlichkeits-
arbeit. Die Angebote wurden zudem auf Plattformen und Social 
Media-Kanälen, beispielsweise bei Glarnerland Tourismus, Glar-
ner Agenda, Demnächst/Kulturgesellschaft Glarus, Glarner Na-
tur beworben. Lehrpersonen, Jäger, Skitourengängerinnen und 
Wanderer wurden gezielt über ihre Verbände informiert.

Besucherzahlen & Partnerschaften
Mit dem Projekt wurden 2123 Personen, darunter 902 Kinder er-
reicht. Den Workshop für Schulklassen führten wir 22 Mal durch. 
Dabei schlüpften die Kinder in die Rolle von Forschenden und 
lernten mit Hilfe von Fragen und Antworten den Schneehasen 
und seine Lebensweise kennen. Für das Projekt pflegten wir Part-
nerschaften zum Beispiel mit Naturmuseen (Leihgaben), der 
Wildhut (Lokalkenntnisse) sowie dem SAC Tödi und dem Glarner 
Jagdverein (Öffentlichkeitsarbeit).

Finanzen & Fazit
Das Projekt wurde wie geplant umgesetzt und das Finanzierungs-
ziel von CHF 52 200.- erreicht resp. um CHF 4 600.- übertroffen. 
Demgegenüber stehen Mehrkosten von CHF 8 271.- gegenüber 
dem Budget. Grund für diese waren die arbeitsintensivere Ent-
wicklung der Ausstellung, die grosse Anzahl Schulklassen-
Workshops sowie Mehraufwand bei der Öffentlichkeitsarbeit, da 
mehr Anlässe als budgetiert durchgeführt und beworben wur-
den. Die Mehrkosten wurden über die Mehreinnahmen sowie 
über mehr Eigenleistungen des Naturzentrums gedeckt. Die gu-
ten Besucherzahlen, die grosse Nachfrage nach Schulklassen-
Workshops und die positiven Feedbacks der Gäste lassen uns ein 
positives Projekt-Fazit ziehen: Wir haben unsere Ziele erreicht.

 
Herzlichen Dank für Ihre wertvolle Unterstützung! 
Die Umsetzung dieses Projekts wäre ohne die finanziellen Beiträge und das damit verbundene Vertrauen unserer 
Partnerinnen und Partner nicht möglich gewesen. Wir danken unseren Geldgebern und Partnerinnen auch an 
dieser Stelle nochmals sehr herzlich für die wertvolle Unterstützung.
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Anhang 2: Pressespiegel (Auswahl)

glarus24.ch, 
17.03.2026
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Fridolin, 
13.11.2025

Newsletter Glarus Service, 
10.03.2026

Südostschweiz, 
Ausgabe Glarus, 
31.03.2026
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Anhang 3: Flyer zum Projekt (Auswahl)
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Ausstellung  
11. November 2025 bis 2. Mai 2026

Schneehase 
unsichtbar, flink und unter Druck

 Begegnungen mit dem 
Überlebenskünstler

 Forschercamp für Kinder 
und Junggebliebene

 Ausstellung und Anlässe

So erreichen Sie uns!
Naturzentrum Glarnerland
im Bahnhofsgebäude Glarus
Telefon +41 (0)55 622 21 82
info@naturzentrumglarnerland.ch
www.naturzentrumglarnerland.ch

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag, 14.00 bis 17.30 Uhr

Samstag,  10.00 bis 12.00 Uhr

Eintritt frei

Mit Unterstützung durch: 
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Garbef Stiftung Glarus Naturzentrum Glarnerland, Bahnhof Glarus. Tel. 055 622 21 82, www.naturzentrumglarnerland.ch
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Für Familien

Die Forscherin ist da!
Rätselparcours im Naturzentrum

jeweils zwischen 14 und 16 Uhr 

Mittwoch, 18. Februar, 18. März & 8. April

Unsere Wildtierforscherin vergibt euch spannende Auf-

träge und knifflige Naturrätsel. Freie Startzeit. Für Fami-

lien mit Kindern ab 5 Jahren. Eintritt frei, ohne Anmeldung.

Unsere Hauptunterstützer:

 

Garbef Stiftung Glarus

Naturzentrum Glarnerland, Bahnhof Glarus. Tel. 055 622 21 82, www.naturzentrumglarnerland.ch
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Vortrag

Schneehasen-Geheimnisse
Einem Überlebenskünstler auf der Spur

Donnerstag, 19. März 2026, 19 Uhr

im Hotel Post Glarnerhof in Glarus

Vortrag von Dr. Maik Rehnus, Wildtierökologe & Schnee-
hasen-Forscher. Die Ausstellung im Naturzentrum ist vor 
dem Anlass bis 18.50 Uhr geöffnet. Eintritt frei.

Unsere Hauptunterstützer:

 

Garbef Stiftung Glarus

Naturzentrum Glarnerland, Bahnhof Glarus. Tel. 055 622 21 82, www.naturzentrumglarnerland.ch
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Ostern

Osterhasen-Besuch

Oster-Samstag, 4. April 2026, 10-12 Uhr

im Naturzentrum Glarnerland

Der Osterhase hat die Schneehasen-Ausstellung besucht 

und dabei Eier versteckt. Wer ein Ei findet, wird mit einem 

Schoggihäsli belohnt. Eintritt frei, ohne Anmeldung.

Unsere Hauptunterstützer:

 

Garbef Stiftung Glarus
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